
Die Horber 
Schienen-Tage ...

...  betrachten  die 
Schiene nicht  isoliert 
und als Selbstzweck, son-
dern  als  wesentlichen 
Bestandteil  unserer  heu-
tigen Gesellschaft. Schie-
nenverkehr  und  Technik 

dürfen auch faszinieren, Reisen soll Spaß machen. 
Kritische Fragen sind nicht tabu.

...  haben zentrale Anliegen einer  nachhaltigen 
Verkehrspolitik frühzeitig thematisiert und wesent-
liche Weichenstellungen zugunsten der Schiene ein-
geleitet. Manche heute selbstverständlichen Errun-
genschaften  wurden  erstmals  in  Horb  am Neckar 
vorgestellt.

... sind eine Fachtagung ohne inhaltliche Abstri-
che,  sie stehen allen Interessierten offen.  Bewußt 
niedrig  gehaltene  Tagungsgebühren  erlauben  im 
Sinne der Volksbildung jedermann die Teilnahme.

... wandelten sich mit der Zeit:

1983 trafen sich auf Initiative von Kurt Bielecki am 
Schienenverkehr Interessierte zur Diskussion.

1994 unterstütze erstmals das Org-Team um Rudolf 
Barth den Initiator, der erste Tagungsband erschien.

1999 gingen die Horber  Schienen-Tage  nach dem 
Tod des Initiators weiter.

2004  gründete das Org-Team den gemeinnützigen 
Trägerverein HST e.V.

2009 wurde  erstmals  parallel  zu  den  Schienen-
Tagen ein Jugendnahverkehrstag angeboten.

2013 fand  im Frühjahr  auf  Anregung  der  Horber 
Schienen-Tage eine einwöchige Fachexkursion statt.

2013 sind die 31. Horber Schienen-Tage wieder der 
Treffpunkt für alle Interessierten.

... haben als Prinzip:

Bahn für die Menschen   ̶ 
Menschen für die Bahn

Feststellung oder frommer Wunsch?

 Die Situation heute
 Sichtbare Trends
 Notwendige Verbesserungen

Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt der 
31. Horber  Schienen-Tage.  Die  Vortragenden  und 
Teilnehmer  diskutieren  engagiert  und mit  Sympa-
thie für die Eisenbahn, aber ohne Denkverbote oder 
Tabus.

Wir laden Sie ein, mitzumachen. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf der Innenseite.

Unser Fahrplan:

22. Juni 2013: Meldeschluß für Vorträge

Sommer 2013 Programmredaktion

Ab August 2013
Teilnehmeranmeldungen möglich

Mitte Oktober 2013
Termin für die Textbeiträge

Ende Oktober 2013
erscheint das Tagungsprogramm.

20. - 24. November 2013

Mittwoch: Auftaktexkursion, Vorträge

Donerstag - Samstag: Vorträge

Sonntag: Rückreiseexkursion

Donnerstag, 21.November, vormittags
5. Horber Jugendnahverkehrstag

Veranstalter:
Trägerverein HST e.V.
Postfach 240, D-83089 Bad Endorf

Email: horber@schienen-tage.de
http://horber.schienen-tage.de/

Konto 641 804 
VB-RB Mangfalltal-Rosenheim (BLZ 711 600 00)

Gemeinnützigkeit: 
FA Rosenheim, AZ K01 111 / 01519

Entwurf, Stand: 15. April 2013

Aufruf zur  
Vortragsanmeldung

31. HORBER SCHIENEN-TAGE

Bahn für die 
Menschen

   ̶
Menschen für die 

Bahn

D-72160 Horb am Neckar
20.-24. November 2013

 Die Schienen-Tage sind unabhängig.

 Die gesamte Tagung wird ehrenamtlich 
organisiert.

 Den Referenten werden keine Honorare oder 
Reisekosten bezahlt.



Die Themen

Wir  betrachten  alle  Arten  des  Schienenverkehrs, 
über alle Distanzen. Das schließt Güter-, Personen- 
und  Öffentlichen  Nahverkehr  ein.  Ein  besonderes 
Augenmerk wollen wir heuer auf die Menschen rich-
ten, die im Bahnsektor arbeiten.

Wir  suchen  Referate  zu  einem konkreten  Projekt, 
auf denen über positive oder auch negative Erfah-
rungen berichtet wird. Wir ermutigen zu Referaten 
über Grundsatzfragen, die sich hauptberuflich oder 
ehrenamtlich  im  Bereich  der  Eisenbahn  Tätigen 
stellen.

Einige Anregungen für Vortragsthemen

 Lokführer ist der Mangelberuf Nummer eins in 
Deutschland. Das ist aber nur die Spitze des 
Eisbergs. Warum fehlt soviel qualifiziertes Per-
sonal? Welche Lösungen gibt es?

 Wie können motivierte Mitarbeiter für das 
System Schiene gewonnen werden?

 Was hindert Nutzer, die Eisenbahn als Ver-
kehrsangebot zu akzeptieren?

 Was hindert von Einzelmaßnahmen Betroffene, 
die Auswirkungen des Schienenverkehrs zu 
akzeptieren? (beispielsweise Lärm)

 Welche Schwierigkeiten verhindern, daß mehr 
Verkehr auf die Schiene verlagert wird?

 Wie kann ein leistungsfähiges Schienennetz 
angeboten werden und wie sind die derzeitigen 
Planungen? (Bundesverkehrswegeplan)

 Wie gestaltet sich die künftige Finanzierung des 
Verkehrs auf der Schiene? 
(Entflechtungsgesetz)

 Welche Auswirkungen haben europäische 
Richtlinien auf die Eisenbahn? (TSI, Sicherheits 
Management System)

 Welche Chancen bieten Eisenbahn, Straßen-
bahn und allgemeiner Öffentlicher Verkehr für 
Umwelt und Klima?

 Wie wird Eisenbahn im Ausland gefördert?

 Welche weiteren Probleme bestehen derzeit? 
Wie können sie gelöst werden?

Die Vorträge

Nur schlechte Nachrichten sind gute Nachrichten. In 
diesem  Sinne  hat  die  Eisenbahn  eine  sehr  gute 
Presse. Dennoch, die Schiene ist unverzichtbar. Bei 
den 31. Horber Schienen-Tagen wollen wir die Siitu-
ation  der  Schiene  analysieren,  bestehende  oder 
sich  abzeichnende  positive  Entwicklungen  bestär-
ken und negative Entwicklungen klar benennen.

Die  Vorträge  sollen  Ausgangspunkt  für  weiterfüh-
rende Diskussionen sein.

Schicken Sie uns eine Kurzfassung Ihres Vortrags, 
ca. 10 Zeilen Text. Ihre Vortragsanmeldung erbitten 
wir spätestens bis 22. Juni 2013. Zusätzlich bitten 
wir Sie um eine schriftliche Selbstdarstellung, etwa 
5 Zeilen Text.

Rund um die Tagung

Das Vortragsprogramm

wird ab Ende Juni erarbeitet und in der
zweiten Oktoberhälfte veröffentlicht.

Auftaktexkursion Mittwoch, 20. November

geplant ist die Besichtigung eines aktuellen
Projekts in der Region

5. Horber Jugendnahverkehrstag 
Donnerstag, 21. November

Zielgruppe: Schüler der vierten Jahrgangs-
stufe der Grundschulen in Horb

Abschlußexkursion Sonntag, 24. November

geplant ist die Besichtigung eines aktuellen
Projekts in der Region

Der Tagungsband

Seit  1994  erscheint  alljährlich  ein  zweiteiliger  Ta-
gungsband. Er erlaubt Teilnehmern das Gehörte zu 
vertiefen  und  Nichtteilnehmern,  die  wesentlichen 
Gedanken  nachzuvollziehen,  Über  die  Jahre  ent-
stand so ein Nachschlagewerk zu fast allen Aspek-
ten rund um die Schiene.

Hierfür erbitten wir Textbeiträge von etwa acht Sei-
ten,  einschließlich  der  Illustrationen.  Damit  ergibt 
sich insgesamt ein Umfang von über 300 Seiten.

Referenten zahlen keine Tagungsgebühr. Wenn Sie 
uns zusätzlich ihren Textbeitrag liefern, erhalten Sie 
Ihr persönliches Belegexemplar des Tagungsbands. 
Er wird in der zweiten Oktoberhälfte produziert und 
soll zum Tagungsbeginn vorliegen.

Organisation

Horb am Neckar 

ist  IC-Halt  auf  der  Strecke Stuttgart  – Zürich.  Die 
Fahrt ab Stuttgart dauert etwa eine halbe Stunde.

Tagunglokal:

Sitzungssaal der Stadt Horb a. Neckar
im Feuerwehrhaus

Tagungsleiter:

Dipl.-Ing. Bernd Strobel, Tübingen
Dipl.-Math. Rudolf Barth, Bad Endorf

Leiter Programmkomitee:

Dipl.-Math. Rudolf Barth
c/o Trägerverein HST e.V.
Postfach 240, D-83089 Bad Endorf

Sie wollen einen Vortrag 
anbieten?

Liefern Sie zusätzlich Ihren 
Textbeitrag!

Kommen Sie nach Horb,
 nehmen Sie teil!
 diskutieren Sie mit!

Wir freuen uns auf Sie!

Sie wollen weitere Informationen?

Besuchen Sie uns im Internet

http://horber.schienen-tage.de


